
Termine September 2024 
  

Fr. 30.8.-Mo. 2.9. Zoigl (Fichtenschacht) 

Sa.31.8./So.1.9. FFW Wiesau: Weinfest 
   (Feuerwehrgerätehaus Wiesau) 

 Di. 3.9.  FFW Wiesau: Übung; Dienstsport  
   (Feuerwehrhaus, 19 Uhr) 

 Sa. 7.9.  VdK-Ortsverband: Jahreshauptversammlung mit 
   Ehrungen 
   (Hotel Bayerischer Hof, 14 Uhr) 

 Di. 10.9.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  
   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 10.9.  KPV: Infos zu Gemeinde und Landkreisthemen 
   (Hotel Bayerischer Hof, 19.30 Uhr) 

 Di. 10.9.  Caritas Sozialberatung (Pfarrzentrum 16 - 17 Uhr, 
   Vereinbarung voab unter 09631/798920) 

Do. 12.-Mo. 16.9. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Sa. 14.9.  BRK: Erste-Hilfe-Kurs  
   (BRK-Heim, 8.30 - 16.30 Uhr)  

 Sa. 14.9.  TB Jahn: Bayerische Meisterschaften Senioren  
   Wurfmehrkampf  
   (Sportzentrum, 10 Uhr) 

 Mo. 16.9.  CSU/FU/JU: öffentlicher Infostammtisch 
   (Zoigl Fichtenschacht, 19 Uhr) 

 Di. 17.9.  FFW Wiesau: Übung; HLF Vorstellung - Beüben  
   (Feuerwehrhaus, 19 Uhr) 

 Do. 19.9.  Marktgemeinderatssitzung  
   (Rathaus, 19.30 Uhr) 

 Do. 19.9.  Öffentlicher Volkstanzübungsabend 
   (Deutsches Haus, 20 Uhr) 

 Sa. 21.9.  FFW Wiesau: „Lange Nacht der Feuerwehr“ 
   (Feuerwehrgerätehaus, 18 - 22 Uhr) 

 Sa. 21.9.  Siedlerbund Wiesau: Kürbisfest 
   (Siedlerheim, Andreas-Thoma-Straße, 14 Uhr) 

Sa. 21./So. 22.9. Zoigl (Stefflwirt) 

 Di. 24.9.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  
   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Mi. 25.9.  Familienbeauftragte: Eltern-Café  
   (Pfarrzentrum, 16.30 - 18 Uhr) 

Do. 26.-So. 29.9. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Sa. 28.9.  TB Jahn: Bezirksfinale Kinder-Leichtathlethik 
   (Sportzentrum) 

 Sa. 28.9.  Wiesauer Schlager-Nacht 
   (Pfarrzentrum) 

 
 

von Karl-Heinz Meier 
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Herzlichen Glückwunsch! 

Elisabeth und Siegfried Thoma am 16.8. zur Goldenen 
Hochzeit 

Renate und Wilhelm Sturm am 21.8. zur Diamantenen 
Hochzeit 

Edith und Konrad Zrenner am 30.8. zur Goldenen Hoch-
zeit 

 

Ehrungen von verdienten Persönlichkeiten 

Der Landkreis hatte zu den alljährlichen Kulturehrungen ein-
geladen. Landrat Roland Grillmeier würdigte den jahrzehnte-
langen ehrenamtlichen Einsatz.  

Die Johann-Andreas-Schmeller-Medaille in Gold für mindes-
tens 35 Jahre langes Engagement erhielt u.a. Walter Thoma. 
Er ist seit 1970 Vorstandsmitglied der Siedlergemeinschaft 
Wiesau, war von 1970 bis 2003 auch Vertreter der Bergwach-
ten im Landkreis und wirkte 35 Jahre lang als Schatzmeister 
im Imkerkreisverband. Er ist Naturschutzwächter und seit 
über 25 Jahren als Fachberater bei der Unteren Naturschutz-
behörde tätig. 

Gerhard Brabec erhielt die Johann-Andreas-Schmeller-
Medaille in Silber für sein Wirken in 19 Jahren als Vorsitzen-
der und 2 Jahren als stellvertretender Vorsitzender des Stift-
länder Heimatvereins Wiesau. In seine Verantwortung fielen 
etwa der Neubau des Vereinsheims und das alljährliche Mai-
baumaufstellen. Außerdem wirkte er sechs Jahre lang als 
Kassenrevisor beim Gauverband Oberpfalz. 

Die Ehrennadel in Silber für 15 Jahre langes kulturelles oder 
soziales Engagement erhielt Brigitte Weig. Sie gehört seit 40 
Jahren dem Katholischen Frauenbund Wiesau an, dabei arbei-
tete sie auch im Vorstand mit, zehn Jahre lang als Vorsitzen-
de. Außerdem war sie jahrelang Ausschussmitglied und 
„Motor“ für alle Aktivitäten im Frauenbund Wiesau. 

Bürgermeister Toni Dutz freute sich über das große Engage-
ment der Geehrten und gratulierte ebenfalls. 

 Nachträglich gratulieren wir zum Ehejubiläum  
im August: 

Ehrung für Wiesauerin Petra Zanner 

Petra Zanner erhielt die Verdienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland. Zusammen mit 
dem Bürgermeister Toni Dutz überreichte Landrat Grill-
meier im Namen von Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier die Medaille.  

Petra Zanner pflegt seit Geburt aufopferungsvoll und 
selbstlos ihre schwerbehinderte Tochter Sabrina (über 30 
Jahre). Trotz einiger Schicksalsschläge hat Frau Zanner nie 
ihren Lebensmut verloren, ist lebenslustig, nimmt ihr 
Schicksal an und hadert nicht. Sie ist ein sehr geselliger 
Mensch und trotz ihrer Belastung immer für andere da. 
Seit Juni dieses Jahres ist sie als Behindertenbeauftragte 
für den Markt Wiesau tätig.  

Klaus Kupke übergab Spenden an Wiesauer Vereine 

Anstatt selbst Geschenke zu seinem 85. Geburtstag anzu-
nehmen, übergab Klaus Kupke, der ehemalige Chef bei 
Wiesauplast, im Rathaus großzügige Spenden an sechs 
Wiesauer Vereine.  

Über Zuwendungen in Höhe von jeweils 3.000,- EUR freu-
ten sich der Stiftl. Heimatverein, die Freiw. Feuerwehr Wie-
sau, die SpVgg Wiesau, der SV Schönhaid, der TB Jahn 
sowie der Musikverein Wiesau und Umgebung.  
Bei der Übergabe der Schecks meinte Herr Kupke, dass 
diese Vereine die Auszeichnung verdienen, weil sie durch 
ihr vielfaches Engagement zur Freude, Gesundheit und 
zum Schutz der Wiesauer Bewohner beitragen. 



402. Ausgabe         September 2024 Seite 3 

Gemeindenachrichten 
Lange Nacht rund ums Feuerwehrgerätehaus Wiesau 

Die Feuerwehr Wiesau lädt am Samstag, den 21.9.2024 
von 18 – 22 Uhr die Bevölkerung und alle Interessierten 
zur bayernweiten „Langen Nacht der Feuerwehr“ ein. Die 
Feuerwehr Wiesau bietet allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, ihre Feuerwehr vor Ort hautnah zu erle-
ben. Kommt vorbei! Eure Feuerwehr Wiesau 

Landkreis ehrt verdiente Persönlichkeiten im Sport 

In einer Feierstunde im Landratsamt wurden herausragende 
Leistungen von Sportlerinnen und Sportlern sowie Funktionä-
ren geehrt. Aus unserer Gemeinde erhielt die Ehrennadel in 
Silber Bettina Gmeiner vom Schützenverein Fortuna 1910 
Schönhaid für 15 Jahre herausragendes Vereinsengagement. 
Die Johann-Andreas-Schmeller-Medaille in Silber erhielt Simon 
Maurer u.a. für den Bayer. Meister im Halbmarathon und 
Sprint, sowie weiteren Top-Platzierungen und Teilnahme an 
den Nationalen Meisterschaften. 

Anmeldung für einen Betreuungsplatz in einer Kinder-
tagesstätte in Wiesau für das Jahr 2025/2026 

Sie brauchen für Ihr Kind einen Betreuungsplatz für das 
kommende Kitajahr ab September 2025? 

Um Sie bei Ihrer Anmeldung zu unterstützen haben wir 
auf ein neues, modernes und datenschutzkonformes On-
lineverfahren umgestellt. Auf unserer Homepage 
w w w . w i e s a u . d e / l e b e n - i n - w i e s a u / k i n d e r -
jugendliche/kindertagesstaetten/  können Sie das Portal 
„Kitaplatz-Bedarfsanmeldung“ aufrufen, um einen Betreu-
ungsplatz zu finden. Sie füllen nur eine Anmeldung aus, 
priorisieren die drei Wiesauer Einrichtungen (Kinderhaus 
St. Elisabeth in der Hauptstraße, Kindergarten St. Josef im 
Dammweg und Kinderhaus Tonwerker in der Andreas-
Thoma-Straße) und erhalten eine Eingangsbestätigung 
sowie garantiert zum Zuteilungsstichtag eine Antwort in 
Ihren Postkorb. Das elektronische Bürgerservice-Portal 
steht Ihnen stressfrei täglich 24 Stunden zur Verfügung. 
Die Unterzeichnung des Betreuungsvertrages findet 
selbstverständlich persönlich in der Betreuungseinrich-
tung statt. 

Von 01.10 bis 31.12.2024 können Sie sich im Online-
portal www.buergerserviceportal.de/bayern/vgwiesau 
anmelden. 

Anmeldungen in Papierform können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Falls bereits eine schriftliche Anmeldung 
erfolgt sein sollte, muss die Online-Anmeldung zwingend 
nachgeholt werden. 

Sollten Sie außerhalb des Anmeldezeitraums einen Bedarf 
für Ihr Kind anmelden wollen, geschieht dies ebenfalls 
über dieses Portal. 

Haben Sie Fragen zur Kita-Anmeldung oder zum Online-
Verfahren? Dann wenden Sie sich an Frau Weber-Tretter 
unter der Telefonnummer 09634 9200-34 oder senden 
Sie Ihre E-Mail an anita.weber-tretter@wiesau.de.  

Nachfolge für den Kantinenbetrieb gesucht 
SCHERDEL Wiesauplast sucht eine Nachfolge für die 
Bewirtschaftung der Kantine. Neben der Mittagsver-
pflegung zählen die Betreuung der Wurstsemmelauto-
maten, sowie die Bewirtung der Aufenthaltsräume in-
klusive Kundenbetreuung zum Aufgabenfeld.  

Erforderliche Zeugnisse für den Umgang mit Lebens-
mitteln müssen selbstverständlich vorhanden sein. An-
sonsten bietet diese Aufgabe einen hohen individuel-
len Gestaltungraum und neue Ideen sind willkommen.  

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an  
Corinna Matthes unter corinna.matthes@scherdel.de.  
Gerne auch telefonisch unter 09634 / 88286.  

Hinweise zu Busverbindungen während der 
Kreisverkehrsbaustelle 

Seitens der RBO und ESKA wurden folgende Frühabfahrtszei-
ten und der Wegfall von Bushaltestellen während der Zeit der 
Baustelle zum Kreisverkehr mitgeteilt. Die Hinweise sind an 
den Haltestellen ebenfalls angebracht. 

Linie 1861/2706 ESKA Wildenau-Waldsassen, Abfahrt Wie-
sau Bahnhof 07:16 Uhr  
Haltestellenausfall Wiesau, Fichtenschacht und Schönhaid, 
Siedlung 

Linie 1857/6267 RBO Wiesau-TIR-Bärnau, Abfahrt Wiesau 
Bahnhof 06:10 Uhr 
Haltestellenausfall Wiesau, Hauptstraße, Egerstraße, Auto-
haus Schönberger, Fichtenschacht und Schönhaid, Siedlung 

Linie 1857/6267 RBO Wiesau-TIR, Abfahrt Wiesau Bahn-
hof 07:23 Uhr (nur an Schultagen)  
Haltestellenausfall Wiesau, Hauptstraße, Egerstraße, Auto-
haus Schönberger, Fichtenschacht und Schönhaid, Siedlung 
(Bus kommt von Fuchsmühl hier Zustiegsmöglichkeit Wiesau, 
Volksschule 07:17 Uhr) 

Linie 1857/6267 RBO Wiesau-TIR, Abfahrt Wiesau Bahn-
hof 08:22 Uhr 
Haltestellenausfall Wiesau, Hauptstraße, Egerstraße, Auto-
haus Schönberger, Fichtenschacht und Schönhaid, Siedlung 

Linie 1857/6267 RBO Wiesau-TIR, Abfahrt Wiesau Bahn-
hof 11:15 Uhr 
Haltestellenausfall Wiesau, Hauptstraße, Egerstraße, Auto-
haus Schönberger, Fichtenschacht und Schönhaid, Siedlung 

Linie 1858/6288 RBO Friedenfels-TIR, Abfahrt Wiesau 
Bahnhof 07:13 Uhr (nur an Schultagen) 
Haltestellenausfall Wiesau, Egerstraße, Autohaus Schönber-
ger, Fichtenschacht und Schönhaid, Siedlung - (Bus kommt 
von Kornthan hier Zustiegsmöglichkeit Wiesau, Volksschule 
07:08 Uhr, Wiesau Sparkasse 07:09 Uhr, Wiesau, Haupstraße 
07:10 Uhr) 

Linie 1858/6288 RBO Friedenfels-TIR, Abfahrt Wiesau 
Bahnhof 07:41 Uhr (nur an schulfreien Tagen) 
Haltestellenausfall Wiesau, Egerstraße, Autohaus Schönber-
ger, Fichtenschacht und Schönhaid, Siedlung - Achtung: Bau-
stellenfahrplan wegen Baustelle Voitenthan!!! 

Linie 1862/6276 RBO Wiesau-Waldsassen, Abfahrt Wiesau 
Bahnhof 7:15 Uhr und 8:21 Uhr 
Haltestellenausfall Wiesau, Hauptstraße, Egerstraße, Auto-
haus Schönberger 

Linie 1862/6276 RBO Wiesau-Waldsassen, Abfahrt Wiesau 
Bahnhof 7:15 Uhr (Verstärkerfahrt) 
Haltestellenausfall Wiesau, Hauptstraße, Egerstraße, Auto-
haus Schönberger  
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ADAC Nordbayernfinale im Kartslalom sorgt für 
spannenden Motorsport 

Ende Juli fand auf dem Parkplatz der Berufsschule in Wie-
sau der Endlauf zur Nordbayerischen ADAC Kartslalom-
meisterschaft 2024. Ausrichter war der MSC Wiesau. Ins-
gesamt hatten sich 100 Mädchen und Jungen aus Ober-
franken, Mittelfranken, Unterfranken und der Oberpfalz 
über Vorläufe qualifiziert.  

Ergebnisse: 
Klasse 1, 7-9 Jahre: 1. Jonas Heinze (MSC Fränkische 
Schweiz), 2. Simon Bscherer (AC Waldershof), 3. Lukas 
Wölfel (MSC Fränkische Schweiz) 
Klasse 2, 10/11 Jahre: 1. Sebastian Kalz (MC Ansbach), 2.  
Manuel Grail (MSC Knetzgau), 3. Michail Popov (MSC 
Marktredwitz) 
Klasse 3, 12/13 Jahre: 1. Phil Hawel (AC Waldershof), 2. 
Fabienne Gerstner (MSC Marktredwitz), 3. Darja Popov 
(MSC Marktredwitz) 
Klasse 4, 14/15 Jahre: 1. Lois Sebald (MSC Auerbach), 2, 
Lauris Heid (AMSC Hammelburg), 3. Nico Schendzielorz 
(MC Bad Neustadt)  
Klasse 5 (16-18 Jahre): 1. Colin Halbig (MC Ansbach), 2. 
Nils Bauer (AC Waldershof), 3. Kim Raffael Böhnlein (MSC 
Knetzgau) 

Die ersten drei jeder Altersklasse vertreten den ADAC 
Nordbayern dann beim ADAC Bundesfinale im Oktober in 
Garmisch-Partenkirchen. Insgesamt waren fast 50 Helfer 
vom MSC Wiesau und den benachbarten Clubs im Einsatz. 

Ein Dank auch an das BRK Wiesau und die Behörden sowie 
der Marktgemeinde für ihre Unterstützung. Sie sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. 

Anlegung eines Barfußpfades 

Einen lang ersehnter Wunsch der Kindergartenleitung des 
Kindergarten St. Josef erfüllten die Eltern der diesjährigen 
Vorschulkinder gemeinsam mit den Kindern. Sie bauten 
einen Barfußpfad als Geschenk an den Kindergarten.  

Ein großes Dankeschön geht dabei an die Firma Streber 
Bau GmbH, vor allem an den Inhaber Thomas Streber für 
das Spenden der Granitsteine und des Frostschutzes. Um-
gesetzt wurde ein Barfußpfad mit sechs Feldern, gefüllt 
mit Hackschnitzeln, Granitsteinen, Holzscheiben, Stein-
chen, Moos und Holzstämmen. Glücklicherweise waren 
unter den Eltern auch zwei Landwirte, die auf der Baustel-
le mit dem Traktor in Einsatz waren.  

Die Arbeiten wurden an einem Samstag und einem Abend 
gemeinsam erledigt und nachdem auch der rundherum 
neu angesäte Rasen angewachsen war, wurde der Barfuß-
pfad an den Kindergarten übergeben und von den Kindern 
sofort freudig in Beschlag genommen. 

Auf dem Bild von links: Maximilian, Marius, Lukas, Xaver, 
Elly, Heike Kunte, Paul, Joe, Lukas 

Der Reisetaubenverein Sturmvogel feiert heuer sein 100-
jähriges Bestehen. Dies nahm die Vorstandschaft des Ver-
eines zum Anlass, die drei Wiesauer Kindergärten zu be-
schenken. Die Geschenkübergabe fand im Rathaus statt. 
Gekommen waren dazu der bisherige Vorsitzende Rudolf 
Höcht sowie sein neugewählter Nachfolger Volker Höcht 
und die neugewählte Kassiererin Julia Mayerhöfer.  

Jeweils einen Gutschein der Firma Dobmeier über 500 
Euro erhielten die „Tonwerker“, das „Haus für Kinder St. 
Elisabeth“ und der Kindergarten St. Josef. Dafür dürfen sie 
sich Spielsachen nach Wahl aussuchen.  

Auch Hans Bayer vom „Hotel Bayerischer Hof“, Vereins-
heim des Vereins, war gekommen. Er hatte ein Foto der 
damaligen Gründungsmitglieder dabei: sein Vater Josef 
Bayer, Otto Thoma, Hans Müller, Andreas Sertl und Karl 
Burger gründeten vor 100 Jahren den Reisetaubenverein 
Sturmvogel. Hans Bayer wusste auch auswendig die Vor-
stände des Vereins seit Gründung: Erster Vorstand war 
Karl Burger, dann folgten Anton Bayer, Josef Bayer, Willi 
Stief, Michael Fleischmann, Albert Heindl, Johann Konz, 
Rudolf Höcht und nun Volker Höcht.  

In den letzten Jahren wurde es im Vereinsleben etwas ru-
higer. Dennoch wird es den Reisetaubenverein Sturmvogel 
weiter geben. Dafür wurden mit einer jungen Vorstand-
schaft beste Voraussetzungen geschaffen. Dazu gehören 
neben Volker Höcht und Julia Mayerhöfer zweiter Vorsit-
zender Thomas Zötzl und Schriftführer Albert Dobmeier.  

Statt großer Feierlichkeiten zum Jubiläum hatten sich in 
einer Vorstandssitzung alle für die Spenden an die Kinder-
gärten ausgesprochen. Dennoch werden sich die Mitglie-
der zu einem kleinen internen Fest versammeln, um auf 
das Jubiläum anzustoßen.  

100 Jahre Reisetaubenverein „Sturmvogel“ 

Foto v.l.: Sophia Leeb (Kindergarten St. Josef), Hans Bayer, 
Bürgermeister Toni Dutz, Rudolf Höcht, Conny Preisinger 
(Haus für Kinder St. Elisabeth), Volker Höcht, Julia Mayer-
höfer, Elisabeth Dobmeier, Franziska Lang (Kindergarten 
„Tonwerker“)  
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Spatenstich für die Dorferneuerung Triebendorf 

Zum symbolischen Spatenstich trafen sich Vertreter des 
Marktes Wiesau, Architekten und Bauunternehmer in 
Triebendorf. 

Der Ausbau der Durchgangsstraße ist bereits in vollem 
Gang und soll Ende nächsten Jahres fertig werden. Der 
Regenwasserkanal wird auf einer Länge von 2,1 Kilome-
tern, die Wasserleitung in einem Ortsteil erneuert. Ausfüh-
rende Baufirma ist die „Streber Bau GmbH“.  

Ermöglicht wurde die Baumaßnahme durch großzügige 
Fördergelder vom Freistaat Bayern, vom Amt für Ländliche 
Entwicklung und aus dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums. 

Fahrradturnier des MSC Wiesau ein voller Erfolg 

Nach langjähriger Pause veranstaltete der MSC Wiesau zu-
sammen mit der Grundschule ein ADAC-Fahrradturnier. Ver-
kehrsreferent Franz Negratschker sen. und Werner Härtl orga-
nisierten mit den Lehrkräften der 3. und 4. Klassen dieses 
Turnier, das zur Verkehrserziehung im Straßenverkehr bei-
trägt. Über 70 Kinder nahmen daran teil. Begrüßt werden 
konnte auch der Polizeikontaktbeamte PHK Klaus Schuster. 
Nach Begrüßungsworten von Bürgermeister Toni Dutz wurden 
die Kinder in den Parcours eingewiesen. Danach folgte die 
Fahrt, die viele Situationen im Straßenverkehr wie richtiges 
Abbiegen oder Spurwechsel enthielt. Am Ende des Parcours 
wurden die Fehler addiert. Franz Negratschker sen. zeigte 
sich erfreut über die Leistungen der Mädchen und Jungen. Ein 
besonderer Dank auch den Helfern der 8. Klasse der Mittel-
schule die als Posten fungierten. Der Hausmeister der Schule 
versorgte die Helfer mit Getränken und Wurstsemmeln.  

Ergebnisse:  

Klasse 3 a:  1. Ella Zeus, 2. Felix Dietz, 3. Moritz  Dubrowski  
Klasse 3 b:  1. Elias Liebstein, 2. Anna Schaumberger,       
 3. Paul Schildknecht 
Klasse 4 a:  1. Pia Kießling, 2. Max Maierhöfer,  
 3. Anna Maierhöfer 
Klasse 4 b:  1. Paul Schulz, 2. Alena Meierhöfer,  
 3. Leonas Grabe 

Bestes Mädchen war Ella Zeus, bester Junge Elias Liebstein. 

Mit unserem Verkaufsmobil versorgen wir die Ortschaften in der 
Steinwald-Allianz mit den Produkten des täglichen Bedarfs. Für 
diese Tätigkeit suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in 
Teilzeit (25 Stunden/Woche) einen  

Verkäufer (m/w/d)  
Du liebst den Kontakt zu Menschen, bist kommunikativ, service-
orientiert und hast ein Gespür für Kreativität und Ordnung, dann 
bist du bei uns genau richtig.  

Wir bieten dir  
§ die Möglichkeit für ein einzigartiges Projekt in Bayern zu 
 arbeiten  
§ eine gerechte Bezahlung, Jahressonderzahlung und  
 Zusatzurlaub  
§ den Erwerb des Lottozertifikats  
§ freundliche und langjährige Stammkunden  
§ selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit  
§ abwechslungsreiche Aufgaben  

Deine Aufgaben  
§ du fährst ab Herbst 2024 das Verkaufsfahrzeug (7,2t)  
§ du führst Kassiervorgänge zuverlässig durch  
§ du sorgst dafür, dass der Verkaufsraum einladend ist  
§ du bestückst das Fahrzeug mit Waren  
§ du berätst unsere Kunden und begeisterst mit deinem 
 freundlichen Auftreten  
§ du reinigst das Lager und den Verkaufsraum  

Was uns von dir überzeugt  
§ deine Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Teamfähigkeit  
§ deine selbständige Arbeitsweise deine Kunden- und  
 Serviceorientierung  
§ deine Freude am Umgang mit Menschen  
§ deine Berufserfahrung im Handel  
§ deine Fahrerlaubnis Klasse C1 (Führerschein vor 1999) 
 oder Bereitschaft zum Erwerb  
Die Anstellung erfolgt bei der Steinwald Dorfladen GmbH.  
Bitte sende deine Bewerbung an  

Steinwald Dorfladen GmbH, Herr Martin Schmid  
Bräugasse 6 ●  92681 Erbendorf, Tel. (09682) 182219-0  
info@steinwald-dorfladen.de  
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Mobile Alten- und Krankenpflege 
Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 
Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  
Do  11 - 18.30 Uhr  
Sa  9 - 12.30 Uhr 

Hast du Lust auf Bastelarbeiten mit Holz? 

Dann komm doch mittwochs um 19 Uhr zu uns in die 
Schnitzerstube (Lilienstraße neben BRK-Heim). 

Weitere Informationen bei Karl-Heinz Meier, Tel. 09634/592 
oder Manfred Dietz, Tel. 09634/1669. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
 
Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 
Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Wiesau, Marktplatz 5  

Auf Ihren Besuch freuen sich Marketa und Pietro Barra. 

Lassen Sie sich mit unseren  
Eisspezialitäten, italienischen Desserts und Kaffeespezi-
alitäten verwöhnen. 

Schuhhaus Bernreuther 
 Damen-, Herren– und Kinderschuhe 
 z. B. für Schule und Kindergarten: 
 Gymnastikslipper und Turnschläppchen, PUMA-Sneaker,  
 Klett-Turnschuhe, Klett-Hausslipper, Biopantoletten u.v.m. 

 

 
 
95676ÊWiesau,ÊHauptstraßeÊ12,ÊTelefonÊ09634/2821 
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Wir behandeln:                     
∙ Entwicklungsstörungen 
∙ Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
∙ Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
∙ Neurologische Erkrankungen                                                                                                          
∙ Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 
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Örtliche Landwirtschaft und Industrie arbeiten eng 
zusammen  

In einer beeindruckenden Zusammenarbeit haben die 
Familie Brunner aus Leugas und SCHERDEL Wiesau-
plast, der mit rund 340 Beschäftigten größte Arbeitge-
ber in Wiesau, ein wahres Vorzeigeprojekt für unsere 
Region verwirklicht. Nach fast zweijähriger intensiver 
Planungs- und Bauzeit wurde im August eine neue Pho-
tovoltaikanlage mit einer beeindruckenden Leistung 
von 4,23 MWp ans Netz gebracht, die künftig Werk 1 
von SCHERDEL Wiesauplast mit umweltfreundlichem 
Strom versorgen wird. Schon im April dieses Jahres 
hatte das Unternehmen eine kleinere Anlage mit 99 
kWp für Werk 2 in Betrieb genommen.  

Die neue Anlage ist über ein etwa 1,6 Kilometer langes 
Erdkabel direkt an das Werk angeschlossen. Rund 30 
Prozent des Strombedarfs von Werk 1 werden künftig 
durch diese Anlage gedeckt, und es wird bereits an 
Konzepten gearbeitet, um diesen Anteil weiter zu stei-
gern.  

Dieses Vorhaben wurde möglich, weil alle Beteiligten 
ein gemeinsames Ziel verfolgten: die Weiterentwick-
lung der Region. Die Gemeinde Wiesau unterstützte 
das Projekt aktiv bei der Erteilung aller notwendigen 
Genehmigungen.  

Bei einer kleinen Eröffnungsfeier betonte Wolfgang 
Beer, Geschäftsführer von SCHERDEL Wiesauplast, wie 
wichtig diese Maßnahme für das Unternehmen ist, um 
die gesteckten Ziele in Sachen Nachhaltigkeit und Wirt-
schaftlichkeit zu erreichen. „Die Kunststoffverarbeitung 
ist sehr energieintensiv, und die steigenden Stromkos-
ten der letzten Jahre sind eine große Herausforderung 
für unsere Wettbewerbsfähigkeit in Deutschland“, er-
klärte Beer. Solche innovativen Projekte seien deshalb 
unverzichtbar. Er bedankte sich herzlich bei der Fami-
lie Brunner, den engagierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, den beteiligten Behörden, Handwerkern und 
dem Netzbetreiber Bayernwerke für die hervorragende 
Zusammenarbeit. „Gemeinsam haben wir ein Leucht-
turmprojekt geschaffen, das weit über unsere Region 
hinausstrahlt.“  

Auch Bürgermeister Toni Dutz zeigte sich begeistert 
und betonte in seinem Grußwort, dass es genau solche 
Gemeinschaftsprojekte sind, die unsere Region beson-
ders machen. Er versicherte, dass die Gemeinde auch 
in Zukunft tatkräftig zur Seite stehen wird, wann im-
mer Unterstützung benötigt wird. Die vertrauensvolle 
und enge Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde 
und SCHERDEL Wiesauplast hat sich erneut als Erfolgs-
rezept bewährt.  



www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 
  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Mittwoch, 11. September 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Freitag, 13. September 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Donnerstag, 12. September 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Freitag, 13. September 
 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Montag, 2. September 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 16. September 
 Montag, 30. September 
  
   

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 3. September 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 17. September 
   
  
Biotonne  
Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 10. September  
   Dienstag, 24. September 
  
   
Leugas, Schönhaid Freitag, 13. September
 Freitag, 27. September 
  

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 
2024 des Landkreises!  

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die Oktober-Ausgabe 
 Mo. 16. September 

Der Platz für Inserate 
ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 
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Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  
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Alle Inhalte dieser Wiesauer 
Nachrichten, insbesondere Tex-
te, Fotografien und Grafiken, 
sind urheberrechtlich geschützt. 
Das Urheberrecht liegt, soweit 
nicht ausdrücklich anders ge-
kennzeichnet, beim Markt Wie-
sau. Nachdruck bzw. Vervielfäl-
tigung, auch in Auszügen, ist 
nur mit schriftlicher Einwilli-
gung gestattet. Der Markt Wie-
sau haftet nicht für irrtümliche 
Angaben oder Druckfehler. Än-
derungen bleiben vorbehalten. 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle: 
Ab April bis einschl. November: 
Dienstag u. Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Fundsachen: Samsung-Handy, Gartentorschlüssel, weißer Geldbeutel mit Inhalt 

Zu guter Letzt ... 

Der Tourismus– und Kultur-
verein besuchte mit einer Rad-
tour den „Alpakahof zum Wei-
ßenstein“ in Hohenhard. 
Nach einer interessanten Hof-
führung und guter Verpfle-
gung fuhr man gestärkt auf 
dem Steinwaldradweg wieder 
heim. 


